
Wissenschaftszentrum der SKW Piesteritz, 
ein Unternehmen von AGROFERT, a.s.

Zukunft entdecken
•	 Interaktive Ausstellung rund um chemisches Wissen
•	 Acht Themenwelten auf drei Etagen
•	 Technische, naturwissenschaftliche Zusammenhänge 

in unterschiedlichen Raumszenarien 
•	 Spielerische Experimente, computergestützte  

Exponate

Brücke der modernen Chemie  
in die Gesellschaft
•	 Wissenschaftszentrum der SKW Piesteritz am  

historischen Markt der Lutherstadt Wittenberg
•	 Nutzen stiften für die Gesellschaft
•	 Gelebter Industrie-Kultur-Verbund

Zukunftsperspektive
•	 Vielfältige Bildungsprogramme für Vorschüler, Schüler 

und Studenten bis hin zu Professoren
•	 Berufsorientierungsprogramme zu modernen Berufen 

in der chemischen Industrie

Welthunger und Mineraldüngung
•	 Etwa 50 Prozent aller Menschen ernähren sich heute 

von Lebensmitteln, welche durch Einsatz von Mineral-
düngern erzeugt wurden

•	 Zu den wichtigsten Stickstoffdüngern zählt Harnstoff, 
der umweltverträglich produziert und eingesetzt wird 

www.futurea.de

Ziele
Wissenschaftliche Erschließung alltagsgeschichtlicher 
Quellen und Vermittlung in zeitgeschichtlichen  
Ausstellungen und Publikationen

Bereiche
•	 Forschung „Mitteldeutsche Alltags- und Sozialgeschich-

te im 20. Jahrhundert“ sowie Regionalgeschichte
•	 Kulturhistorische Sammlungen zur mitteldeutschen 

Alltagskultur (Bild- und Textdokumente, Sachzeugen, 
Lebensgeschichten)

Aktuelle Projekte, Ausstellungen
•	 Atheismus in der DDR 
•	 Vintage East-Design der 1960–1980er-Jahre 
•	 Kindheit im 20. Jahrhundert 

Ergebnisse
•	 Viele Ausstellungen und Publikationen zur Alltags

geschichte im 20. Jahrhundert
•	 landesweit einzigartige Sammlung zur mitteldeutschen 

Alltags- und Sozialgeschichte (ca. 200.000 Objekte)

Kooperationen
•	 Fachbereich Geschichte der MLU Halle-Wittenberg
•	 Institut für vergleichende Staat-Kirche-Forschung Berlin
•	 Volkskundliche Kommission Sachsen-Anhalt e. V. Landes- 

heimatbund Sachsen-Anhalt e. V. und viele andere

www.pflug-ev.de

Haus der Geschichte  
Wittenberg – PFLUG e. V.

Mission und Ziele
•	 Forschung über Hochschulen, also zu Fragen der 

Lehre, und Forschung an Hochschulen

Eckdaten
•	 1996 am Standort Wittenberg gegründet
•	 25 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
•	 An-Institut der Universität Halle-Wittenberg

Schwerpunkte
•	 Wirkung von Hochschulen in Städten und Regionen
•	 Digitalisierung an Hochschulen und deren Gestaltung
•	 Hochschulorganisation und -governance
•	 Zeitgeschichte: Hochschule und Wissenschaft  

in der DDR

Ergebnisse
•	 Projektmitteleinwerbungen von 55 Geldgebern
•	 Seit der Gründung 95 Tagungen
•	 114 Fachbücher veröffentlicht
•	 Digitales Informationssystem zu Hochschulfragen
•	 Seit 2002 Publikationen in der Fachzeitschrift  

„die hochschule“
•	 Leitung der Expertenplattform „Demografischer  

Wandel in Sachsen-Anhalt“

www.hof.uni-halle.de

Über uns
•	 Moderner Klinikstandort mit Tradition
•	 Akademisches Lehrkrankenhaus der  

Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg
•	 Hochwertige Allgemein- und Notfallversorgung mit 

spezialisierten Fachbereichen und Zentren
•	 Größter Arbeitgeber der Region Wittenberg

Lehre, Ausbildung und Forschung
•	 Ausbildung von Medizinstudentinnen und -studenten: 

Praktisches Jahr, Famular, Facharztausbildung
•	 Ausbildung zur Pflegefachkraft
•	 Promotionen, Publikationen, Weiterbildungen
•	 Mitarbeit an wissenschaftlichen Leitlinien
•	 Überregionale Veranstaltungen, z. B. IMSA

Aktuelle Projekte (Auswahl)
•	 Wissenschaftliche Aufarbeitung der Covid-19- 

Pandemie (apl. Prof. Dr. P. Jehle,  
Univ.-Prof. Dr. F. X. Kleber)

•	 Mitarbeit in der Diabetes-Patienten-Verlaufs
dokumentation (Kooperation mit Prof. Dr. R. Holl,  
Universität Ulm, apl. Prof. Dr. P. Jehle)

•	 Coronarinterventionen ohne Fremdkörper
implantationen (Univ.-Prof. Dr. F. X. Kleber)

www.jsd.de/pgstift

Selbstverständnis
Öffentliche und zentrale Studienstätte
für die Geschichte und Kultur der Reformation

Standort und Bestände
Die RFB im Schloss Wittenberg verfügt über
•	 einen Gesamtbestand von 220.000 Bänden
•	 einen Altbestand von ca. 100.000 Titeln
•	 Handschriften vom 9. bis 20. Jahrhundert
•	 Archiv und Sondersammlungen des Predigerseminars

Aufgaben
•	 Zusammenführung, Bewahrung und Erschließung 

reformationshistorischer Quellenbestände
•	 Forschungsorientierte Serviceleistungen 
•	 Durchführung von Forschungsprojekten

Forschungsschwerpunkte
•	 Reformationsgeschichte
•	 Geschichte der Lutherischen Orthodoxie
•	 Buchgeschichte

Organisation
Gesellschaft bürgerlichen Rechts – Gesellschafter sind:
•	 Stiftung Luthergedenkstätten in Sachsen-Anhalt
•	 Ev. Predigerseminar Wittenberg
•	 Stiftung LEUCOREA
•	 Universitäts- und Landesbibliothek Sachsen-Anhalt

www.rfb-wittenberg.de

Reformationsgeschichtliche 
Forschungsbibliothek  
Wittenberg

Selbstverständnis
•	 Wissenschaftliches Netzwerk für Reformations- und 

Reformationsfolgenforschung 
•	 1994 in der Nachfolge der alten Wittenberger  

Universität gegründet

Schwerpunkt
•	 Historische Kulturwissenschaften

Aktuelle Projekte
•	 Quellenforschungen zu Wittenberg, zur adligen  

Herrschaftskultur, Funeraltheologie und -praxis,  
zur Hermeneutik, Philologie und Sprachgeschichte,  
Wissens- und Universitätsgeschichte

Ergebnisse
•	 Wittenberg-Forschungen 1–5 (Michael Imhof Verlag)
•	 Leucorea-Studien (EVA Leipzig)
•	 Junges Forum LEUCOREA (mitteldeutscher verlag)
•	 Handbuch der Bibelhermeneutik (de Gruyter)

Kooperationen
RefoRC, IEG Mainz, Martin-Luther-Universität,  
zahlreiche weitere akademische Partner im In- und  
Ausland

https://leucorea.de

Selbstverständnis
•	 Innovative Produktentwicklungen
•	 Anwendungsorientierte Produktoptimierung
•	 Effiziente Stickstoff(N)-Düngerspezialitäten
•	 Nachhaltiges Nährstoffmanagement

Schwerpunkte
•	 Chemische Forschung
•	 Landwirtschaftliche Anwendungsforschung

Aktuelle Projekte
•	 Verlustarme, umweltgerechte N-Düngung durch  

innovative Stickstoff(N)-Stabilisierung
•	 Bessere Luft in Ställen durch den praktischen Einsatz 

eines Ureaseinhibitors

Ergebnisse
•	 Innovationsquote 70 Prozent
•	 Ca. 100 Patente
•	 28 optimierte Spezialitäten (1997–2020)
•	 Düngungssysteme angepasst an Klimawandel

Kooperationen
•	 Universitäten/Hoch- und Fachhochschulen
•	 Forschungsinstitute von Bund und Ländern
•	 Institute der Fraunhofer Gesellschaft
•	 Helmholtz-Zentrum für Umweltforschung
•	 Leibniz-Zentrum für Agrarlandschaftsforschung

www.skwp.de

SKW Stickstoffwerke  
Piesteritz GmbH

Selbstverständnis
•	 1994 von einer Bürgerinitiative gegründet, um die  

Cranach-Höfe zu sanieren und kulturell zu nutzen

Schwerpunkte
•	 Erforschung und Vermittlung historischer und aktueller 

Positionen in Kunst und kultureller Bildung
•	 Erforschung des kulturellen Erbes der Cranach-Familie
•	 Mitarbeit im Netzwerk „Wege zu Cranach“ und  

im Bundesvorstand des BJKE

Aktuelle Projekte
•	 Verfemte Künstler des 20. Jahrhunderts  

(Sammlung Gruber)
•	 Zeitgenössische künstlerische Positionen
•	 Vermittlungsformen in der kulturellen Bildung
•	 Geschichte der Cranach-Apotheke

Ergebnisse
•	 Herausgabe von Schriften zu den Cranach-Höfen,  

zur Malerfamilie Cranach und zu Wittenberger  
Sammlungen

•	 Ausstellungen zur Kinderkunst, zur Kunst der  
Renaissance und des 20./21. Jahrhunderts 

•	 Sanierungs- und Nutzungskonzepte für die  
Cranach-Höfe

www.cranach-stiftung.de

Cranach-Stiftung 
Wittenberg

Ziel 
Schaffung von Perspektiven für die naturkundliche und 
ethnologische Sammlung Riemer in Forschung und Ver-
mittlung als Förderverein und Freundeskreis der Sammlung

Themen
•	 Biodiversität und kulturelle Vielfalt
	 Ökologie und Ökonomie/Mensch und Umwelt 
•	 Religionen der Welt und Welt der Wissenschaft
	 Wittenberg und die Welt
•	 Wandel in Natur und Gesellschaft
	 Unsere Geschichte – unsere Zukunft
•	 Naturräume der Wittenberger Region
	 Unsere Heimat

Aktuelle Projekte
•	 Provenienzforschung – Erschließung der Sammlungs- 

und Forschungsgeschichte der Sammlung Riemer
•	 Konzeption von Sonderausstellungen zu naturkund

lichen und ethnologischen Themen
•	 Wissenschaftliche Vorträge zu den Themen der Samm-

lung und Führungen durch die Ausstellungen
•	 Didaktische und wissenschaftliche Profilierung der 

Dauerausstellung
•	 Planung eines vergrößerten Museums, verbunden 

mit der Einrichtung einer Studiensammlung und von 
Arbeitsräumen für Wissenschaftler

•	 Profilierung Wittenbergs als Zentrum der Rezeption 
außereuropäischer Kulturen in Sachsen-Anhalt

www.riemer-museum.de



Selbstverständnis
Industriegeschichtliches Dokumentations- und  
Forschungszentrum 

Schwerpunkte
•	 Erforschung der Industriegeschichte des WASAG 

Haupt-Werks Reinsdorf (1892 bis 1945) 
•	 Forschungen zur Lungenklinik „Robert Koch“ und zum 

Krankenhaus Apollensdorf (1953 bis 2005)

Aktuelle Projekte
•	 Touristischer Geschichtslehrpfad in Apollensdorf-Nord
•	 Dokumentation und multimediale Ausstellung zur 

Industrie- und Klinikgeschichte
•	 Sicherung historischer Relikte im WASAG-Gelände
•	 Scanning des Geländes bezüglich Altlastensanierung

Ergebnisse
•	 Thematische Führungen 
•	 WASAG-Vortragsreihe mit 18 Themenkomplexen
•	 Dokumentationszentrum mit der Funktion eines  

Dorfbegegnungszentrums

Kooperationen
•	 Prof. Dr. Johannes Preuß, Johannes Gutenberg- 

Universität Mainz
•	 Landesheimatbund Sachsen-Anhalt
•	 Förderverein Stadtmuseum Waldkraiburg
•	 Arbeitskreis Historisches Geretsried

https://wasag-hauptwerk-reinsdorf.de

Selbstverständnis
•	 Wir bewahren, pflegen und vermitteln das  

reformatorische Erbe und halten es lebendig
•	 Wir machen die historischen Originalschauplätze der 

Reformation allen Menschen zugänglich
•	 Wir erforschen die Reformation und fördern die Lehre 

der Reformationsgeschichte
 

Themen
•	 Geschichte und Wirkungen der Reformation
•	 Leben, Werk und Wirkung von Martin Luther,  

Philipp Melanchthon und ihren Weggefährten
•	 Reformationsgeschichte und reformatorisches  

Denken und Handeln im Kontext aktueller Debatten

Arbeitsfelder
•	 Realisierung von Sonderausstellungen
•	 Bildungs- und Vermittlungsangebote für alle  

Altersgruppen
•	 Museen als außerschulischer Lernort
•	 Kulturelle Veranstaltungen wie Vorträge, Lesungen, 

Konzerte, Feste
•	 Publikation von Fachliteratur
•	 Umfangreiche Aktivitäten in relevanten Netzwerken 

und Kooperationen
 

www.martinluther.de

Selbstverständnis 
•	 Die 2001 gegründete Stiftung ist Trägerin einer  

Sammlung von Originalgrafiken des späten 19. Jahr-
hunderts bis in die Gegenwart

•	 Kunstwerke der Sammlung thematisieren existenzielle 
Grundfragen menschlichen Lebens im Spiegel  
biblischer Bilder, Gleichnisse oder Themen der  
christlichen Ikonografie 

•	 Die Sammlung zeigt die Prägung selbst der jüngsten 
Kunst durch die abendländisch-christliche Tradition 

 

Themen 
•	 Fragen zum Verhältnis von Religion und Kunst anhand 

jüngerer und aktueller Werke und Werkgruppen 
•	 Projektreihe DIALOGE. Künstler und Künstlerinnen im 

Dialog mit Werken der Sammlung
 

Arbeitsfelder
•	 Kulturelle Bildung, Kunst- und Religionswissen

schaften 
•	 Digitalisierung des Sammlungsbestandes
•	 Ausstellungen im In- und Ausland, thematische  

Sonderausstellungen
•	 Kunstwettbewerbe, Kunstpreise
 

Kooperationen
•	 Kulturinstitutionen der Lutherstadt Wittenberg
•	 Kunsthochschulen, Akademien, Stiftungen,  

Kunstvereine und Kunstmuseen im In- und Ausland

http://christlichekunst-wb.de/

Stiftung Christliche 
Kunst Wittenberg

Geschichts- und Forschungs-
verein WASAG Hauptwerk 
Reinsdorf e. V.

Stiftung Luthergedenkstätten 
in Sachsen-Anhalt

Mission
•	 Immer und überall bezahlbare Energie ermöglichen

Standort
•	 90 Mitarbeiter seit Gründung 2014 in Lutherstadt 

Wittenberg

Schwerpunkte
•	 Forschung/Entwicklung Bereich Batteriemanagement
•	 Produktion von Stromspeichern auf Lithium-Ionen-Basis

Aktuelle Projekte
•	 Tanken auch im Notfall dank Batteriespeicher – 

Deutschland
•	 Wohngebiet produziert eigenen Strom – Schweiz
•	 Stromspeicher auf Fischfarm – Norwegen 
•	 Das elektrisierte Parkhaus – Finnland 

Auszeichnungen
•	 2020 Top-Arbeitgeber Mittelstand 2021 
•	 2020 Top-Innovator des Jahres
•	 2019 Ländliche Elektrifizierung 
•	 2019 Lucas-Cranach-Preis 
•	 2018 Deutscher Gründerpreis
•	 2018 The Smarter E Award
•	 2016 Hugo-Junkers-Preis

www.tesvolt.com

„WortWerkWittenberg“ will 
•	 das Interesse an der deutschen Sprache wecken 
•	 zu ihrem kritisch-bewussten Gebrauch aufrufen 
•	 und zu einem spielerisch-kreativen Umgang mit ihr 

anregen

Projekte
•	 Aufbau der Forschungbibliothek „Deutsche Sprach-

geschichte“
•	 Aufbau eines Bildungszentrums „Deutsche Sprache“ 

(mit Präsentation)

Mittendrin in Wittenberg
REDEZEIT: Vorträge, Diskussionen und Gespräche
bei Wein und Brezeln 
Ort: Lectorium der Leucorea, Collegienstraße 62
Zeit: jeden 2. Montag im Quartal

Kooperationspartner
Stiftung LEUCOREA, Wittenberg
Stiftung „Deutsche Sprache“, Dortmund
Institut für Deutsche Sprache und Kultur e. V., Wittenberg

www.wortwerkwittenberg.de/wordpress/

Ziele
•	 Koordination interdisziplinärer Projekte
•	 Studien zu Zukunftsfragen der Landwirtschaft
•	 Aus- und Weiterbildung von Doktoranden

Bereiche
•	 Grundlagenforschung auf den Gebieten Chemie,  

Biologie, Pflanzenphysiologie und Pflanzenernährung 

Ausgewählte Projekte
•	 Möglichkeiten zur Verbesserung der Trockenstress

toleranz bei Nutzpflanzen
•	 Pflanzenernährungsforschung zur Verbesserung der 

Nährstoff-Effizienz

Ergebnisse
•	 18 abgeschlossene Promotionen
•	 Über 50 Publikationen in Fachzeitschriften
•	 Projekt-Abschlussberichte, Machbarkeitsstudie

Beteiligte
•	 Wissenschaftler aus Universitäten und  

Leibniz-Instituten
•	 Partner aus Industrie und Wissenschaft

http://www.aip.uni-halle.de

Das Gesundheitsamt nimmt viele  
verschiedene Aufgaben wahr:

Gesundheitsaufsicht und Gesundheitsschutz
•	 Infektionsschutz
•	 Umweltbezogener Gesundheitsschutz

Kinder- und Jugendgesundheitsdienst 
(KJGD)
•	 Schulärztlicher Dienst
•	 Jugendzahnprophylaxe

Amtsärztlicher Dienst
•	 Amtsärztliche Untersuchungen/Gutachten,  

gerichtsärztliche Tätigkeit
•	 Impfwesen
•	 Projekte und Programme der Gesundheitsförderung
•	 Medizinalaufsicht/Medizinalstatistik
•	 Mortalitätsstatistik/Leichen- und Bestattungswesen

Sozialpsychiatrischer Dienst/ 
Gesundheitshilfe
•	 Hilfen für Menschen mit seelischer/psychischer  

Erkrankung oder Behinderung
•	 Hilfen für Menschen mit besonderen Erkrankungen 

(Tuberkulose, HIV-Infektionen)

www.landkreis-wittenberg.de

Landkreis Wittenberg
Fachdienst Gesundheit

Selbstverständnis
Als gemeinnütziger Thinktank vermitteln wir Wirtschafts-, 
Unternehmens- und Führungsethik. Wir wenden uns an 
Studierende, Nachwuchs- und Führungskräfte, Unter-
nehmen und Organisationen. Wir arbeiten unabhängig, 
wissenschaftlich fundiert und global ausgerichtet. Dabei 
unterstützen uns Partner aus Politik, Wirtschaft, Wissen-
schaft und Zivilgesellschaft. 

Themen
•	 Ethik in der Wirtschaft
•	 Verantwortungsvolle Führung
•	 Integrität und Compliance
•	 Digitale Transformation

Aktuelle Projekte und Förderer
•	 Unternehmensverantwortung im digitalen Wandel 

(Bertelsmann Stiftung)
•	 Ethische Herausforderungen der digitalen Energie

wende (E.ON Stiftung)
•	 Doktorandenkolleg „Ethik und gute Unternehmens

führung“ (Karl Schlecht Stiftung)
•	 Forschungsprojekt Führungsethik (Carl-Zeiss-Stiftung)
•	 Wittenberger Führungskolloquium für Unternehmen 
•	 Herbstakademie für Studierende (Dürr Stiftung)
•	 Akademie für Energie und Akzeptanz (E.ON Stiftung)
•	 Ethischer Kompass für gute Führung 

www.wzge.de 

Wittenberg-Zentrum für 
Globale Ethik

Netzwerk  
Wissenschaft  
in Wittenberg

www.wittenberg.de/bildung/ 
netzwerk-wissenschaft-in-wittenberg

gefördert durch:

Landkreis Wittenberg


